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 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e 

Kreisjugendhilfeausschuss öffentlich 19.09.2011 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 6 

Die neue Einschulungsuntersuchung (ESU); 
Umsetzung im Landkreis Konstanz 
 
 
Sachverhalt 

Nach Einführung der neu konzipierten Einschulungsuntersuchung (ESU ) haben die Mitarbei-
terinnen des Sachgebiets Kinder- und Jugendgesundheitsdienst des Referats Gesundheits-
amt von Anfang an alle Kinder einschließlich der Kinder in den Schulkindergärten und der 
„Hauskinder“ vollständig erfasst und zeitgerecht untersucht. Das Gesundheitsamt Konstanz 
gehört damit zu den acht führenden Gesundheitsämtern in Baden-Württemberg. 

Die Erfassung der „Hauskinder“ erwies sich wegen einer hohen Fluktuationsrate auch ins 
Ausland als eine Herausforderung für das Team, die aber bewältigt werden konnte. Bei den 
Kindern, die keinen Kindergartenplatz haben und deren Eltern nicht auf Einladungen reagier-
ten, hat sich das bereits im ersten Jahr der neuen ESU gemeinsam mit dem Kreisjugendamt 
erarbeitete dreistufige Vorgehen zum Ausschluss einer Kindeswohlgefährdung gut bewährt. 

Mit den Kooperationspartnern in Kindergärten, Schulen und Jugendämtern arbeitet das Ge-
sundheitsamt sehr gut zusammen und wird auch ausreichend unterstützt. Durch die Erzie-
her/innen in den Kindertageseinrichtungen wird das Gesundheitsamt bei seiner Aufgaben-
wahrnehmung qualitativ ausgesprochen gut informiert, auch im Landesvergleich. 

Die Ergebnisse der ersten drei Jahre der neuen ESU aus dem Landkreis Konstanz entspra-
chen annähernd dem baden-württembergischen Durchschnitt.  

Frau Dr. Grieshop-Gestefeld wird die Ergebnisse der ESU im Ausschuss vorstellen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

Keine.  
 
 
Anlagen 

Keine  
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